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Protokoll zur 8. Mitgliederversammlung 
 

Termin:   21.04.2021, 17.00 – 18.45 Uhr 

Ort:    Zoom  

Anwesende:   siehe Teilnehmerliste (Anlage 1)  

Protokoll:   Kathrin Wachtveitl  

 

 

Agenda der 8. Mitgliederversammlung 

 

TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 2: Was haben wir mit LEADER im vergangenen Jahr erreicht? –  
Rechenschaftsbericht des Vorstandes  

TOP 3:  Bericht des Schatzmeisters 

TOP 4:  Bericht der Kassenprüfer 

TOP 5:  Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung 

TOP 6: Was kann LEADER künftig in der Region bewirken? –  
Ausblick auf die neue Förderperiode (J. Kölbl, LEADER-Koordinator) 
Gesprächsrunde: „LEADER – eine Chance für unsere Heimat“ (S. Hausstetter, 1. Bürgermeister 
Rohrdorf; E. Faltner, Geschäftsführung im CSW; S. Adeili, Managerin Ökomodellregion)  

TOP 7: Diskussion zur Bewerbung um die nächste Förderperiode mit Beschluss 

TOP 8:  Nötige Beschlüsse zur aktuellen LES 

TOP 9:  Anträge und Gesuche 

TOP 10: Nächste Schritte und weitere Termine für das Jahr 2021 

TOP 11: Sonstiges 

 

 
TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 

Der erste Vorsitzende des Vereins Regionalinitiative LAG Mangfalltal-Inntal, Bad Feilnbachs erster Bürger-

meister Anton Wallner, begrüßt die Anwesenden und eröffnet die virtuelle 8. Mitgliederversammlung, zu der 

alle Vereinsmitglieder per E-Mail am 07.04.2021 ordentlich geladen wurden. Herr Wallner bedauert, dass 

die Mitgliederversammlung nicht als Präsenztermin stattfinden kann, jedoch lasse die aktuelle Pandemie-

lage nur eine virtuelle Umsetzung zu. Herr Wallner stellt fest, dass die heutige Mitgliederversammlung be-

schlussfähig ist und verliest im Anschluss die Tagesordnung.  
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TOP 2: Was haben wir mit Leader im vergangenen Jahr erreicht?  

Rechenschaftsbericht des Vorstandes  

 

Bgm. Wallner informiert die anwesenden Mitglieder über die Tätigkeiten der LAG Mangfalltal-Inntal im ver-

gangenen Jahr: 

 

Der Vorsitzende präsentiert die sieben laufenden Projekte:  

• Leerstandskonferenz  

• Baukulturregion Alpenvorland  

• Kinderspielecken Kletterhalle Bad Aibling  

• Umsetzung Beschilderung Rad- und Wanderwege 

• Umsetzung Deisenrieder Stollen 

• Ausstellungskonzept Blaahaus Kiefersfelden  

• Kleinprojektefonds Bürgerengagement 20 – 22 (derzeit Umsetzung viele Einzelmaßnahmen und Ein-

reichung vieler weiterer Projekte)  

 

Darüber hinaus gibt es zwei neue Projekte:  

• Gemeindeentwicklungskonzept Samerberg 

• Senioren bauen Brücken Brannenburg 

 

… sowie acht offene Projektideen, die derzeit vom LAG-Management bearbeitet werden:  

• Grünraumkonzept, Gemeinde Bad Aibling  

• Mobiler Metzger, Landwirte der Ökomodellregion 

• Barrierefreier Ausbau und Zugang für alle, Vereinsheim Raubling 

• Optimierung Vereinsheim, Bergwacht Brannenburg 

• Boulderanlage, Gemeinde Brannenburg 

• Barrierefreier Seezugang Simssee, Stephanskirchen 

• Miniramp, Gemeinde Stephanskirchen 

• Schiffsleutweg, Gemeinde Neubeuern 

 

Dabei betont Wallner, dass nach wie vor ausreichend Mittel für die Umsetzung weiterer Projekte aus dem 

bayernweiten LEADER-Topf zur Verfügung stehen und fordert die Anwesenden auf, diese Nachricht an 

mögliche Interessierte weiter zu geben. 

 

Weiter gibt der Vorsitzende eine Übersicht über die abgeschlossenen Projekte:  

• LAG Management 

• Kleinprojektefonds Bürgerengagement 

• Bewegung für Körper und Geist 

• Mehrgenerationensport 

• Dorfzentrum Boschnhaus 

• Hausärzteversorgung – eine Region kümmert sich 

• Theaterbühne Rohrdorf 

• Museumsnetzwerk Rosenheim 

• Konzept Beschilderung 

• Radschnellweg SUR 

• Konzept & Umsetzung Themenwege Wendelstein 

• Konzept Deisenrieder Stollen 



 

 
Seite 3 

 

• Barrierefreier Ausbau Blaahaus 

• Energieweg Kiefersfelden 

• Wanderpotentialanalyse 

• Premiumwandern Oberaudorf 

• Grenzenlos Radfahren 

• Aktivparcours Bad Aibling 

 
Bürgerengagement 

Abgeschlossene Einzelmaßnahmen Laufende Einzelmaßnahmen 

Bannschen, Soziale Stadt, Raubling Almtafel Brannenburg 

Dokumentenkamera, AWO, Bad Feilnbach Podcast Samerberg 

Computersprechstunde, OGV Vagen, Feldkirchen-
Westerham 

Archivtechnik Museum Kolbermoor 

Ausstellungsmaterial Heimat 1918, Nussdorf Tag der Blasmusik der Jugend, Rohrdorf 

Gruppe 47- wo alles begann, Neubeuern Broschüre Goldene Jahre, Museumsnetzwerk, 
Bad Aibling 

Wortgefechte – Bayerns Literaten zwischen Krieg 

und Revolution, Bauernhausmuseum Rohrdorf 

Ausstellung „Nackt in Brannenburg“ 

Bigbandtreffen, Juzztfriends, Rohrdorf Museumstechnik Heimatverein Feldkirchen-Wes-
terham 

Nähkurs upcycling, Von Herz zu Herz e.V., Raub-
ling 

 

Neuanlage Kirchgarten, ev. Kirche, Bad Aibling  

Insektenhotel, NaJu, Bruckmühl  

Musikanlage, Trachtenkapelle Dettendorf  

Denkmal Enoch zu Guttenberg, Neubeuern  

Auch für Einzelmaßnahmen aus dem Kleinprojektefonds Unterstützung Bürgerengagement sind noch Mittel 

vorhanden, diese werden allerdings langsam knapp. Wallner gibt die Botschaft mit, sich bei Interesse bald 

beim LAG-Management zu melden. 

 

Herr Wallner fährt mit dem Bericht zur Öffentlichkeitsarbeit fort, der trotz der Pandemie einige unterschied-

liche Maßnahmen enthält. Entsprechend nahm auch die Presse gerne die Themen der LAG auf und sorgte 

wieder für eine umfassende öffentliche Berichterstattung. Auch die Netzwerk- und Prozessarbeit war nach 

der anfänglichen Umstellung auf ein virtuelles Format erfolgreich, und es konnten diverse Sitzungen und 

online-Angebote abgehalten werden. 

 
Ausgewählte Monitoringdaten zeigen anschaulich, wie viele Fördermittel im aktuellen Förderzeitraum seit 
Januar 2016 für die Projekte bewilligt wurden: 
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Herr Wallner übergibt das Wort an die LAG-Managerin Gwendolin Dettweiler, die über aktuelle Informatio-

nen zur laufenden Förderperiode berichtet: 

• Förderperiode ist offiziell bis 2022 verlängert 

• Projektanträge können bis Ende 2022 gestellt werden 

• Projekte können ca. bis Ende 2024 umgesetzt werden 

• Projektumsetzung in diesem Zeitraum nach bestehenden Regeln  

• …und mit neuem Geld: Mittelausstattung Bayerntopf ca. 41 Mio. € 

• Entscheidungsgremium fasst Beschlüsse unter Vorbehalt, die im Ministerium der Reihe nach abgear-

beitet werden; solange ausreichend Mittel vorhanden sind, hat dies keine Auswirkungen auf die Pro-

jekte. 

 

Frau Dettweiler übergibt das Wort an Schatzmeister Herrn Trost, der den Kassenbericht der Regionalinitia-

tive präsentiert. 

 

 

TOP 3: Bericht des Schatzmeisters 

 

Schatzmeister Josef Trost begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellt den Kassenbericht des Jahres 

2020 vor. Die Einnahmen und Ausgaben sind der folgenden Aufstellung zu entnehmen: 
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TOP 4: Bericht der Kassenprüfer 

 

Am 19.10.2020 hat im Rathaus Kolbermoor die Kassenprüfung der Regionalinitiative LAG Mangfalltal-Inntal 
e.V. für das Jahr 2020 stattgefunden. An der Kassenprüfung hat als Kassenprüfer Bürgermeister Peter Kloo 
teilgenommen. Ebenfalls anwesend waren der Schatzmeister Josef Trost und Kathrin Wachtveitl vom inter-
nen LAG-Management. Die Kassenprüfung hat bei der stichprobenartigen Durchführung keine Beanstan-
dung ergeben. Die Kasse wurde die Jahre über ordnungsgemäß und ordentlich geführt. Die Belege und 
Kontoauszüge lagen vollständig vor. Die Kassenprüfer schlagen die Entlastung der Vorstandschaft und der 
Geschäftsführung vor. 
 
 
TOP 5: Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung 

 

Da keine Rückfragen und Anmerkungen der Versammlung erfolgen, schlägt Bürgermeister Kloo die Ent-

lastung des Vorstandes und der Geschäftsführung vor. 

 

Beschluss: Die Mitgliederversammlung des Vereins Regionalinitiative LAG Mangfalltal-Inntal e.V. be-

schließt, den Vorstand und die Geschäftsführung zu entlasten. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig. Die Vorstandschaft enthält sich. 

 

 

TOP 6: Was kann LEADER zukünftig in der Region bewirken? 

 

Johann Kölbl, seit 1. Dezember 2020 neuer LEADER-Koordinator am Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Rosenheim (AELF) gibt einen Ausblick auf die neue Förderperiode: 

• Staatsministerin Kaniber unterstützt LEADER auch in der nächsten Förderperiode 

• Interessenbekundung für die nächste Förderperiode muss bis zum 21. Mai eingereicht werden 

• Zeitplanung:  

- Evaluierung der bestehenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) bis Herbst 2021 

- Beginn Erstellung neue LES ab Sommer/ Herbst 2021 

- Ausschreibung des Ministeriums für die neue LES Oktober/ November 2021 

- Einreichung LES 1. Halbjahr 2022 

- Auswahl und Anerkennung der LAGen im Spätherbst 2022 

- Ziel: Start in die neue Förderperiode ab 2023 

• Das Thema „Resilienz“ (entspricht in etwa der Widerstandskraft oder Krisenbeständigkeit von Regio-
nen) soll in der nächsten LES und in der kommenden Förderperiode ein neues sog. Querschnittsziel 
(vgl. Demografie, Klima- und Umweltschutz) werden. Nähere Informationen dazu werden den LAGen 
in einem Bericht aus derzeit beforschten Pilotregionen (Miesbach und Kronach) im Herbst 2020 zur 
Verfügung gestellt. 

 
Im Anschluss folgt die von Frau Dettweiler moderierte Gesprächsrunde: „LEADER – eine Chance für un-
sere Heimat“ mit 

• Simon Hausstetter, 1. Bürgermeister Rohrdorf, intensive Begleitung LEADER-Projekt Theaterbühne 
Rohrdorf 

• Eva Faltner, Geschäftsführerin Christliches Sozialwerk Flintsbach e.V., intensive Begleitung diverser 
LEADER-Projekte am CSW über diese und die letzte Förderperiode 

• Stefanie Adeili, Managerin Ökomodellregion Hochries-Kampenwand-Wendelstein e.V., Ideen für LEA-
DER-Projekte jetzige und kommende Förderperiode 

 
Bei der Frage „Wie habt Sie bisher von LEADER profitiert?“ sind Bürgermeister Hausstetter und Frau Faltner 
einig, dass sie durch die vergangenen Projekte unter ihrer Trägerschaft in vielen Bereichen auch neben der 
Förderung enorm profitiert haben. In beiden Gemeinden bereichern die Projekte das soziale Miteinander, 
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auch die Projekte wurden durch die Bearbeitung mit LEADER auch inhaltlich geschärft. Die Ökomodellre-
gion profitierte bisher vor allem durch die Netzwerkarbeit, Hinweise auf andere Projekte und Veranstaltun-
gen sowie vom inhaltlichen Austausch mit der LAG. 
Auch künftig sehen alle drei Gesprächsteilnehmer den Vorteil von LEADER und der LAG in der Region 
deutlich und wünschen sich die weitere Zusammenarbeit. Neben der Förderung, die für viele Projekte drin-
gend nötig ist, betonen sie die Vernetzung und den Austausch in der Region über LEADER oder die Mög-
lichkeit gemeinsam neue Projekte zu entwickeln, an die jetzt vielleicht noch niemand denkt. Der Blick in 
andere Regionen und Gemeinden, um dortige Projekte zu entdecken und diese Ideen in die eigene Ge-
meinde zu übertragen, ist für Simon Hausstetter ein deutlicher Mehrwert von LEADER. Er sieht anhand 
vieler Projekte in der LAG, dass die sog. weichen Standortvorteile gestärkt werden und die eigene Heimat 
damit für die Bürger*innen noch lebenswerter wird. Auch erwartet er sich als Bürgermeister einer Gemeinde 
der LAG von den aktuellen Projekten Baukulturregion und der Leerstandskonferenz interessante Aspekte 
zur Weiterentwicklung in der Gemeinde.  
Frau Dettweiler bedankt sich bei den Teilnehmern der Runde und übergibt das Wort wieder an den Vorsit-
zenden. 
 
 
TOP 7:  Diskussion zur Bewerbung um die nächste Förderperiode mit Beschluss 

 

Um Fragen zur Bewerbung für die nächste Förderperiode im virtuellen Raum sinnvoll diskutieren zu können, 
werden die Teilnehmer in Gruppen aufgeteilt. Jede Kleingruppe bekommt die Gelegenheit, einem Vor-
standsmitglied aktuelle Fragen zum kommenden Förderzeitraum zu stellen. Leiter der Kleingruppen sind: 

• Anton Wallner, 1. Vorsitzender der LAG, Bürgermeister Bad Feilnbach 

• Matthias Jokisch, 2. Vorsitzender der LAG, Bürgermeister Brannenburg 

• Thomas Jahn, Vorstandsmitglied und einer der Väter der LAG, Kurdirektor der Aib-Kur GmbH & Co KG 

• Christian Poitsch, Vorstandsmitglied und einer der Väter der LAG, Stadtmarketing Kolbermoor 

 
Nach der Diskussion fassen die Vorstandsmitglieder die Gespräche aus den Kleingruppen zusammen: 
Matthias Jokisch: Das Thema Landwirtschaft soll in der nächsten Förderperiode mehr Beachtung finden, 
auch in Kombination mit Vermittlung des Themas an die Jugend in der Region. 
Thomas Jahn: Generell hat sich die Gruppe verständigt, in der neuen Förderperiode wieder dabei sein zu 
wollen. Die Themenfelder sollten künftig weiter gefasst werden, um für die Projektideen mehr Spielraum 
zu haben. 
Christian Poitsch: Für die Entwicklung der neuen LES fände die Gruppe es spannend, in virtuellen Klein-
gruppen neue Ideen und Themen zu entwickeln. Wünschenswert wäre es, für die neue Förderperiode 
neue Akteure zu gewinnen.  
Anton Wallner: Die Gruppe hat die Idee entwickelt, neuen Projektträgern Projektpaten zur Seite zu stellen, 
die bereits Erfahrung mit LEADER-Projekten haben. Die Teilnehmer der Gruppe sind interessiert, das 
Thema Resilienz zu diskutieren.  
 

Beschluss: Die LAG Mangfalltal-Inntal will sich für die nächste Förderperiode 2023-2027 erneut als LAG 

bewerben. Der Vorstand wird ermächtigt, die entsprechenden Schritte für die erneute Bewerbung in die 

Wege zu leiten.  

Der Beschluss erfolgt einstimmig.  

 

 
TOP 8:  Nötige Beschlüsse zur aktuellen LES  
 
Laut LES war die Abschlussevaluierung für 2020 vorgesehen. Da die Förderphase um zwei Jahre verlängert 
wurde, hat der Vorstand in der Sitzung vom 25.11.2020 entschieden, die Evaluierung auf 2021 zu verschie-
ben. Eine Änderung der LES ist der Mitgliederversammlung vorbehalten, aufgrund von Corona konnte diese 
jedoch nicht wie geplant im Herbst 2020 tagen. Der Beschluss zur Verschiebung der Evaluierung ist formal 
von der Mitgliederversammlung zu bestätigen. 
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Beschluss: Die Mitgliederversammlung des Vereins „Regionalinitiative Mangfalltal-Inntal“ beschließt fol-

gende Änderungen an der LES: „Die Abschlussevaluierung wird auf 2021/22 verschoben.“  

Der Beschluss erfolgt einstimmig. 
 
Zum Aktionsplan stellt Frau Dettweiler den Mitgliedern den Soll- und Ist-Stand für 2020 vor, Bis auf ein paar 
zeitliche Verschiebungen wurde der in der letzten Mitgliederversammlung beschlossene Aktionsplan für 
2020 ordnungsgemäß erfüllt, in einigen Bereichen wurde er übererfüllt. Der Aktionsplan dient als wichtige 
Grundlage für das Monitoring der LAG und ist regelmäßig durch die Mitgliederversammlung fortzuschrei-
ben. Die Aktionspläne werden in den Anlagen 2-3 aufgeführt. 
 

Beschluss: Die Mitgliederversammlung des Vereins „Regionalinitiative Mangfalltal-“ beschließt folgende Än-
derungen an der LES: „Der Aktionsplan wird in 2021 wie vorgestellt fortgeschrieben“.  

Der Beschluss erfolgt einstimmig. 
 
 
TOP 9:  Anträge und Gesuche 

Antrag vom 14.04.2021: Der Vorsitzende der Regionalinitiative, Anton Wallner, hat den Antrag gestellt, den 
ehemaligen Vorsitzenden der Regionalinitiative, Felix Schwaller, als Ehrenmitglied zu würdigen. 
Der Vorschlag stößt auf große Zustimmung, da sich Herr Schwaller seit dem Beginn der 1. Förderperiode 
im Jahr 2007 sehr für die LAG Mangfalltal-Inntal eingesetzt hat und der LAG fortwährend als steuerlicher 
Berater zur Seite steht. Bei Ernennung der Ehrenmitgliedschaft wird darauf geachtet keine Änderung in der 
bestehenden Satzung vornehmen zu müssen. 
 

Der Beschluss erfolgt einstimmig.  

 
 
TOP 10: Nächste Schritte und weitere Termine für das Jahr 2021  

 

• Nächste Sitzung Vorstand und Entscheidungsgremium voraussichtlich Juni/ Juli 2021 

• Start Evaluierung Juni 2021 

• LEADER-Forum des BY StMELF: Herbst – ggf. mit weiteren Vorgaben zur  

• Fortschreibung der LES? 

 
 
TOP 11: Sonstiges  
 
Unter diesem TOP werden keine Punkte angeführt. 
 
 
Herr Wallner bedankt sich bei den Mitgliedern und der Vorstandschaft für ihre Teilnahme, spricht dem LAG-
Management Dank für die erfolgreiche Arbeit aus und beendet die Mitgliederversammlung.  
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Protokoll erstellt am 26.04.2021, Kathrin Wachtveitl, LAG internes Management. Gesichtet, überarbeitet 
und freigegeben durch Gwendolin Dettweiler, LAG-Management: 
 
 

 

………………………………………………………………………………………………………. 
Unterschrift Protokollführerin 
Frau Kathrin Wachtveitl 
 

………………………………………………………………………………………………………. 
Unterschrift 1. Vorsitzender der LAG Regionalinitiative Mangfalltal-Inntal 
Herr Bürgermeister Anton Wallner 
 
 
Anlage 01: Teilnehmerliste  
Anlage 02 und 03: Aktionspläne 

  



 

 
Seite 9 

 

Anlage 1: Teilnehmerliste  
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